
erklingen zwischen den ausge-
stellten Felltieren. Die beiden
Frauen scheuen sich nicht, die
breite Gefühlspalette dieser
spriessenden, prickelnden, von
Fortpflanzung strotzenden Jah-
reszeit mit Liedern, Chansons
und Songs musikalisch auszulo-
ten. Und so fragen sie sich: «Ich

bin in einen Mann verliebt,
weiss nur nicht in welchen. . .»

Annette Labusch und Stefi
Spinas lieben es, an «schrägen»
Orten ihre Kammermusik zu
spielen, mit dem Publikum und
Raum in einen Dialog zu treten.
Kein Wunder, wird «der einzig
wahre Held der Männerwelt,

VERSCHIEDENES

Regensdorf. Ink Days Zurich – 
Internationale Tattoo-Convention 
2017. Tattoos, Piercing, Ausstellung, 
Show-Acts.

Hotel Mövenpick, Kongresssaal, 
Im Zentrum. 17 h.

Stadel. Kreativ-Treff. 
Kreatives Beisammensein. 
Es wird gestrickt, gehäkelt, 
gebastelt und «käfelet». 
Die fertigen Arbeiten können

Hämmerli (Bass) und Matthias Kuert 
(Drums).
Alterszentrum Im Grampen, Jazz Inn, 
Allmendstrasse 1. 20.15 h.

• Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler von Rolf Freiburghaus (Quer-
flöte) und Jonas Willimann (Cello).
Musikschule Zürcher Unterland, 
Bahnhof Bülach. 19.30 h.

Kloten. Dani Wilde. Blues, Country, 
Gospel.
Büecheler-Hus, Dorfstrasse 47. 20 h.

MUSIK

Bülach. Jam Session (Stubete). 
Old-Time-, Bluegrass- und Folk-
musiker treffen sich zum Musizieren.

Restaurant Kaserne, Saal, 
Kasernenstrasse 129. 20–23.30 h.

• Jazz Club Thalwil All Stars. Moten 
Swing, gespielt von Daniel Schenker 
(Trumpet/Bugle), Jürg Morgenthaler 
und Dave Regan (beide Clarinet/
Tenorsax), John Service (Trombone), 
Thomas Grüninger (Piano), Hämi 

REGION FREITAG

AUSFLÜGE

Otelfingen. Frauenetz: Ausstellung 
im Stapferhaus Lenzburg. Besuch 
der Ausstellung «Heimat. Eine Grenz-
erfahrung». Billett bitte selber lösen. 
Abfahrt 9.26 Uhr. Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Bahnhof. 9.15 h.

BÜHNE

Bachenbülach. 90% Rabatt! Komö-
die im und ums Gasthaus Zur Apfel-
mühle, gespielt von der Cheernagel-
Büüni Bachenbülach. Türöffnung und 
Restaurationsbetrieb ab 18.30 Uhr.

Mehrzweckhalle, Schulstrasse 1. 20 h.

• Venedig im Schnee. Französische 
Gesellschaftskomödie von Gilles 
Dyrek, Übersetzung von Annette 
und Paul Bäcker, aufgeführt von 
den Kammerspielen Seeb.

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16. 
20 h.

Embrach. Tee, Zitrone oder ohne. 
Lustspiel in zwei Akten von 
Danielle Navarro und Patrick 
Haudecœur, gespielt vom Theater 
Hard-Bühne Embrach. Türöffnung, 
Festwirtschaft ab 18.30 Uhr.

Gemeindehaussaal. 20 h.

Opfikon-Glattbrugg. Karim Slama: 
Knacknuss. Knacknüsse bereichern 
das Leben! Musik, Literatur, Kabarett, 
Theater und mehr. Theaterbar 
ab 19.30 Uhr.

Schulanlage Mettlen, Singsaal. 20.15 h.

FESTE

Nürensdorf. Abendunterhaltung 
zweier Chöre. Liederprogramm vom 
Gemischten Chor Oberwil-Birchwil 
und dem Männerchor Nürensdorf. 
Im zweiten Teil Theater «De Scheich 
vo Murabi», gespielt von der 
Theatergruppe Chrüz und Quer. 
Saalöffnung ab 19 Uhr.

Mehrzweckhalle Ebnet. 20 h.

MESSEN/MÄRKTE

Buchs. Kinderkleiderbörse 
Frühling-/Sommer-Annahme. 
Gut erhaltene, moderne Frühlings- 
und Sommerkleider für Babys, Kinder 
und Teenager, Spielsachen, Fahrräder, 
Kinderwagen, Kinderautositze. 
Nur angeschriebene Artikel.

Schulhaus Zihl, Mehrzweckhalle, 
Zihlstrasse. 16.30–19.30 h.

Rümlang. Kinderkleiderbörse 
Annahme. Nur bereits angeschrie-
bene Ware.

Schulhaus Worbiger, Gemeindesaal, 
Katzenrütistrasse 6. 14–15 h.

• Kinderkleiderbörse Annahme. 
Ware kann auch noch vor Ort 
angeschrieben werden.

Schulhaus Worbiger, Gemeindesaal, 
Katzenrütistrasse 6. 19.15–21.15 h.

für den Basar des Frauenvereins 
gespendet werden.

Reformiertes Kirchgemeindehaus. 
13.30 h.

VORTRÄGE/LESUNGEN

Buchberg. Lesung Kristine Bilkau. 
Im Rahmen von «Erzählzeit ohne 
Grenzen» liest die Autorin aus 
ihrem Buch «Die Glücklichen». 
Im Anschluss an die Lesung Apéro.

Pfarrschüür. 19.30 h.

zvg

NIEDERWENINGEN Mit An-
nette Labusch (Gesang) und Ste-
fi Spinas (Klavier) treten mor-
gen zwei Frauen im Mammut-
museum auf, die mit ihren Lie-
dern für Frühlingsgefühle
sorgen. Gewichtige Texte von
Autoren wie Kurt Weill, Georg
Kreisler bis zu Kurt Tucholsky

der Neandertaler», nicht un-
erwähnt bleiben. red

Annette Labusch & Stefi Spinas – 
«Frühling in Schräglage»
Samstag, 8. April, 20 Uhr.
Mammutmuseum, Niederweningen. 
Tickets: Drogerie Wehntal.

Frühling in Schräglage

ZÜRICH FREITAG

AUSSTELLUNGEN
Haus Konstruktiv. Cerith Wyn 
Evans. / Andrew Bick: Original Ghost 
Variety Shifted Double Echo. / 
Marlow Moss: A Forgotten Maverick. 
Selnaustrasse 25. 11–17 h.

Kunsthalle. Speak. Lokal. 11–18 h.

Kunsthaus. Kirchner: Die Berliner 
Jahre. 10–20 h.

Migros Museum für Gegenwarts-
kunst. Liz Magor: you you you. / 
Collection on Display: Communities. 
11–20 h.

Strauhof. Schreibrausch: Faszination 
Inspiration. Mit Exponaten verschie-
dener Schriftsteller. 12–18 h.

BÜHNE
Bernhard-Theater. Ausser Kontrolle. 
Komödie von Ray Cooney. Dialekt-
bearbeitung von Jörg Schneider und 
Erich Vock. 20 h.

Comedy-Haus. WG zum Glück. 
Impro-Sitcom. 20 h.

Das Zelt. Gala 17. Comedy, Musik, 
Akrobatik. Moderation: Christa 
Rigozzi. 20 h.

Im Hochhaus. Vielfalter. 
Poesie und Zauberei mit Alex Porter. 
20 h.

Kulturmarkt. Ich liege hier im 
Mittelpunkt des Lebens. 
Schauspiel von Schalk-Theater. 
Regie: Nina Hesse Bernhard. 20 h.

Maag-Halle. Ewigi Liebi. Musical. 
19.30 h.

Opernhaus. L’Elisir d’amore. 
Oper von Gaetano Donizetti. 19 h.

Schauspielhaus Pfauen. Grimmige 
Märchen. Von Herbert Fritsch. 20 h.

Tanzhaus. Stage School. 
Diverse Choreografien. 19 h.

Theater am Hechtplatz. Medien-
geil. Kabarett mit Michael Elsener. 
20.30 h.

Theater Rigiblick. Lachen verboten. 
Hommage an Buster Keaton. Akroba-
tisches Theater von und mit Max 
Merker und Aaron Hitz. 20 h.

Theater Winkelwiese. Im Früelig 
oder so und. Schauspiel mit Mona 
Petri und Gian Rupf. Regie: Ueli Bich-
sel. 20 h.

Weisser Wind. Anleitung zur 
sexuellen Unzufriedenheit. Wissen-
schaftliches Kabarett mit Pit-Arne 
Pietz. Regie: Rüdiger Burbach. 20 h.

MUSIK
Helsinki-Club. Chanson excellent. 
Europa. Schlager. / Erneuerbare 
Energien. Pop. 21.30 h.

Moods. The Tiger Lillies. 
Punk, Gypsy. 20.30 h.

X-tra. Lukas Graham. 
Retro-Soul. 20 h.

gruppe Chrüz und Quer. Saalöffnung 
ab 18.30 Uhr.

Mehrzweckhalle Ebnet. 20 h.

Steinmaur. Oliväfäscht. Oliviges 
degustieren und entdecken. Festbeizli 
mit sizilianischen Spezialitäten vom 
Grill, Wein, Kaffee und Kuchen.

Maucieri GmbH, Gotthardstrasse 2. 
11–19 h.

MUSIK

Bülach. Kammerorchester Bülach. 
Konzert unter dem Motto «Mozart 
& Co.». Werke von W. A. Mozart, 
E. T. A. Hoffmann, F. X. Süssmayr. 
Solist: Lou Hägi (Piano).

Ref. Kirchgemeindehaus. 20 h.

Dielsdorf. Frühlingskonzert. 
Das Akkordeon-Orchester Dielsdorf 
und Umgebung spielt mit der Länd-
lerkapelle Carlo Brunner. Abendessen 
ab 18.30 Uhr.

Mehrzweckhalle Früebli. 20 h.

Niederweningen. Labusch und 
Spinas. Frühling in Schräglage. 
Konzert im Mammutmuseum mit 
Annette Labusch (Gesang) und Stefi 
Spinas (Klavier). Im Anschluss Apéro 
und Museumsbesichtigung. 
Türöffnung 19.30 Uhr.

Mammutmuseum, Im Mitteldorf 1. 
20 h.

VORTRÄGE/LESUNGEN

Dielsdorf. Arktis – mehr als Eisbären. 
Referat von Dr. Gabriela Schaepman-
Strub über ihre Reise- und 
Forschungserfahrungen in der 
sibirischen Tundra. Bar ab 19 Uhr 
offen.

Philosophe Forum & Bistro, 
Regensbergstrasse 26. 20 h.

REGION SAMSTAG

BÜHNE
Bachenbülach. 90% Rabatt! Komö-
die im und ums Gasthaus Zur Apfel-
mühle, gespielt von der Cheernagel-
Büüni Bachenbülach.
Mehrzweckhalle, Schulstrasse 1. 20 h.

• Venedig im Schnee. Französische 
Gesellschaftskomödie von Gilles 
Dyrek, Übersetzung von Annette 
und Paul Bäcker, aufgeführt von 
den Kammerspielen Seeb.
Kammerspiele Seeb. 20 h.

Bülach. Die Ballade vom traurigen 
Café. Musikalisches Erzähltheater 
von Carson McCuller und Edward 
Albee. Spiel und Musik von Cornelia 
Montani, Joe Fenner, Daniel 
Schneider, Kristian Trafelet.
Sigristenkeller, Hans-Haller-Gasse 4. 
20 h.

• Tanzshow Cinderella. Die Tanzschule 
Centrestage führt mit Cinderella 
die moderne Version von Aschen-
puttel auf.
Kantonsschule Zürcher Unterland, 
Aula, Kantonsschulstrasse 23. 19 h.

Embrach. Tee, Zitrone oder ohne. 
Lustspiel in zwei Akten von 
Danielle Navarro und Patrick Hau-
decœur, gespielt von der Hard-Bühne 
Embrach. Türöffnung.
Gemeindehaussaal. 20 h.

FESTE
Nürensdorf. Abendunterhaltung 
zweier Chöre. Liederprogramm vom 
Gemischten Chor Oberwil-Birchwil 
und dem Männerchor Nürensdorf. 
Im zweiten Teil Theater «De Scheich 
vo Murabi», gespielt von der Theater-

Starr ist gut
ZÜRICH Buster Keatons Komik
bestand nicht im Scheitern, son-
dern im Gelingen. Er war ein
Meister darin, jede noch so ver-
trackte Situation unbeschadet
zu überstehen und dabei sein
bewegungsloses Gesicht nicht
zu verziehen. Max Merker und
Aaron Hitz, inspiriert von
Keatons verblüffenden Gags und
der Tragik seines Lebens, schaf-
fen mit «Lachen verboten» einen
akrobatischen Theaterabend,
der sich als Verneigung vor dem
genialen «Stoneface» versteht.
Dafür greifen sie tief in die Trick-
kiste des Vaudeville und erkun-
den lustvoll die Möglichkeiten
von Chaos und Anarchie. zsz

«Lachen verboten» 
Freitag, 20 Uhr. Theater Rigiblick, 
Germaniastrasse 99, Zürich. 
Tickets: www.theater­rigiblick.ch.

zvg / Ilja Mess Fotografie

Ken Ken                            Silben Rätsel

Aulösungen 
vom Donnerstag

Schiffe versenken 
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Die abgebildeten Schife sind so ins Gitter einzutragen, dass sie sich nicht be-
rühren, auch nicht diagonal. Dabei dürfen sie um 90° gedreht werden. Jedes 
Schif ist also von Wasser oder Ufer umgeben. Die Zahlen am Rand geben an, 
wie viele Schifsteile in der entsprechenden Zeile/Spalte zu inden sind. 
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Aus den folgenden Silben 
sind 12 Wörter mit den 
unten aufgeführten Be-
deutungen zu bilden:
AN - BAS - BE - BER - 

CHRIS - DE - DIE - GUE 

- HAND - HUNG - LICH 

- ME - MUE - NER - NER 

- REN - SCHRAM - SEL 

- SEN - SIST - STU - TA - 

TIG - TRAI - WAG - WE 

- WIE - ZEM

Bei richtiger Lösung er-
geben die vierten Buch-
staben - von oben nach 
unten gelesen - und die 
sechsten - von unten 
nach oben gelesen - ein 
altes Sprichwort.

In einer Spalte/
Zeile darf jede 
Zahl nur einmal 
vorkommen. 

Die Zifern in 
den fett einge-
rahmten Käst-
chen zeigen 
das Ergebnis, 
das sich mit der 
angezeigten 
Rechenart 
ergeben muss.

Zürcher Unterländer
Freitag, 7. April 2017Agenda
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